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Für ihre wegweisende Arbeit zum Quanteninternet 

wurde der deutschen Informatikerin und 

Quantenphysikerin heute im Hamburger Rathaus der 

Körber-Preis verliehen. 

 

Hamburg, 19. September 2025. Für ihre bahnbrechende 

Entwicklung des weltweit ersten Betriebssystems für 

Quantencomputer-Netzwerke wurde Stephanie Wehner heute der 

mit einer Million Euro dotierte Körber-Preis für die Europäische 

Wissenschaft verliehen. Im Großen Festsaal des Hamburger 

Rathauses überreichten Patrick Cramer, Präsident der Max-Planck-

Gesellschaft, und Thomas Paulsen, Vorsitzender des Vorstands der 

Körber-Stiftung, die Urkunde im Rahmen einer feierlichen 

Preisverleihung. Die Ehrung fällt in das von den Vereinten Nationen 

ausgerufene Jahr der Quantenforschung zum hundertjährigen 

Jubiläum der Quantenmechanik. 

 

Katharina Fegebank, Zweite Bürgermeisterin der Freien und 

Hansestadt Hamburg: „Stephanie Wehner ist eine echte Pionierin 

der Zukunft. Mit dem ersten Betriebssystem für Quantencomputer 

legt sie gleichzeitig auch eine wichtige Grundlage für das 

Quanteninternet. Dies ist eine herausragende wissenschaftliche 

Leistung auf einem der wichtigsten Zukunftsfelder überhaupt. 

Auch in Hamburg werden wir hiervon stark profitieren, denn das 

Quantencomputing ist ein zentraler Baustein unserer 

Zukunftsagenda. Unter anderem haben wir hier im vergangenen 

Jahr den ersten industrietauglichen Quantencomputer vorgestellt, 

der wertvolle Unterstützung für die Klimaforschung und 

Wirtschaftsunternehmen, beispielswiese in der Schifffahrts- oder 

Pharmaindustrie liefert. Gerade in Zeiten, in denen die Freiheit der 

Wissenschaft von vielen Seiten bedroht wird, ist es wichtig, solch 

herausragende Forschung zu fördern und zu honorieren. Der 

Körber-Preis für die Europäische Wissenschaft ist hierfür ein 

international herausragendes Beispiel.“ 

 

Maryam Blumenthal, Senatorin für Wissenschaft, Forschung und 

Gleichstellung: „Mit dem Körber-Preis für die Europäische 

Wissenschaft wird bei uns in Hamburg jährlich einer der 

Stephanie Wehner erhält Körber-Preis 
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renommiertesten Forschungspreise weltweit verliehen. Die 

diesjährige Preisträgerin Stephanie Wehner bewegt sich mit ihrer 

Arbeit im Gebiet der Quantenkommunikation in einem 

Zukunftsfeld, das für die Innovationskraft und 

Wettbewerbsfähigkeit Europas von ganz entscheidender 

Bedeutung ist. Ihre Pionierarbeit in der Entwicklung des 

Quanteninternets ist zudem eine Inspiration für die nächste 

Generation von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern. Ich 

gratuliere Stephanie Wehner sehr herzlich zum Körber-Preis 2025!“ 

 

Ein Betriebssystem für das Quanteninternet 

Stephanie Wehner ist eine Pionierin des Quanteninternets. Die 

Direktorin der Europäischen Quanteninternet-Allianz und 

Professorin des QuTech-Instituts der TU Delft in den 

Niederlanden treibt den Aufbau eines Europäischen 

Quanteninternets maßgeblich voran. Ihr jüngster Durchbruch ist 

die Entwicklung von QNodeOS, das weltweit erste Betriebssystem 

für Quantencomputer-Netzwerke. Bislang mussten Quanten-

Anwendungen aufwendig von Spezialisten programmiert werden – 

für jede Hardware einzeln und ohne Möglichkeit der Vernetzung. 

Das von Wehners Team entwickelte Betriebssystem ermöglicht es, 

Quantenprogramme auf verschiedenen Geräten auszuführen und 

miteinander zu vernetzen. Künftig könnten mit dem 

Quanteninternet Daten abhörsicher übertragen werden und 

Anwender und Anwenderinnen in Rekordzeit vernetzt gemeinsam 

Probleme lösen, die weit über die Grenzen des heutigen Internets 

hinausgehen.  

Stephanie Wehner: „Mein Ziel ist, dass in Zukunft möglichst 

viele Menschen Quantencomputer-Netzwerke nutzen können – 

auch wenn sie keine Vorkenntnisse haben. Ich freue mich sehr 

über den Preis und hoffe, dass die Sichtbarkeit des Themas 

Quanteninternet dazu beitragen wird, den Schritt von der 

Forschung zur angewandten Technologie voranzutreiben.“ 

Die Preisträgerin 

Stephanie Wehner wurde 1977 in Würzburg geboren. Neben 

ihrem Informatik-Studium in Amsterdam arbeitete sie als 

„ethische Hackerin“ für die IT-Sicherheitsfirma ITSX. Seit 2016 ist 

sie Antoni-van-Leeuwenhoek-Professorin am QuTech-Institut 

der Technischen Universität Delft in den Niederlanden und leitet 

seit 2017 die Europäischen Quanteninternet-Allianz (QIA). Sie ist 

gewähltes Mitglied der Königlich Niederländischen Akademie 
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der Wissenschaften, Mitgründerin der weltweit größten 

Konferenz für Quantenkryptographie (QCRYPT) sowie des Spin-

offs Delft Networks. Weitere Informationen zu Stephanie Wehner 

und ihrer Forschung finden Sie hier. 

Der Körber-Preis für die Europäische Wissenschaft 

Der mit einer Million Euro dotierte Körber-Preis für die 

Europäische Wissenschaft zählt zu den weltweit höchstdotierten 

Forschungspreisen. Die Körber-Stiftung zeichnet mit dem 1985 

erstmals verliehenen Preis jedes Jahr einen wichtigen 

Forschungsdurchbruch in den Physical oder den Life Sciences in 

Europa aus. Prämiert werden exzellente und innovative 

Forschungsansätze mit hohem Anwendungspotenzial. Nach 

Verleihung des Körber-Preises erhielten bislang acht 

Preisträgerinnen und Preisträger den Nobelpreis.  

Hamburg Science Summit 2025 

Die Preisverleihung war gleichzeitig der Höhepunkt des Hamburg 

Science Summit 2025. Die von der Körber-Stiftung und der 

Hamburger Wissenschaftsbehörde organisierte Konferenz 

brachte am 18. und 19. September europäische Spitzenkräfte aus 

Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und Think-Tanks zusammen, um 

über die Zukunft von Wissenschaft und Innovation in Europa zu 

diskutieren. Das Programm und weitere Informationen finden Sie 

unter: hamburg-science-summit.de 

 

Angebote für Medienschaffende 

Fotos der Preisverleihung finden Sie zum Download am 19. 

September 2025 ab 15 Uhr unter: https://koerber-

stiftung.de/presse/pressefotos/#s21449 
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